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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Schierstein am 24. Juni 2020

Bericht der AG Hafen

Protokollnotiz Nr. 0049 

 Geplante Stele an der Synagoge 
Die Größe der Stele wurde besprochen, eine Entscheidung wird nicht getroffen. Frau Brock-
meier verteilt einen Auszug aus der Broschüre der Fa. Schuster zum erforderlichen 
Fundament. 
Anmerkung: Zwischenzeitlich hat Frau Brockmeier Angebote zu mehreren Größen angefragt 
(180 x 80 cm, 90 x 170 cm, 160 x 60 cm). Außerdem hat sie um ein Angebot zum Fundament 
der Stele gekümmert. 

 Stand zur Figur „Stifterabbler“ 
Volker Dietz berichtet, dass die fertige Figur noch darauf wartet, aufgestellt zu werden. Die 
Genehmigung hierzu steht immer noch aus. Corona-bedingt ist die Angelegenheit weiter ins 
Stocken geraten. Trotz wiederholter Nachfragen gibt es keine Neuigkeiten über die 
Genehmigung zur Aufstellung der Figur.

 Schriftzug „Schierstein“ an der DLRG-Mauer 
Walter Richters berichtet, dass die DLRG wegen der erhöhten sonstigen Anforderungen 
durch die Corona-Situation bislang noch kein Material gekauft hat. Die Rechnung kann beim 
OBR eingereicht werden. 

 Beleuchtung des Bogens an der Dyckerhoff-Brücke 
Hierzu sollte ein Ortstermin erfolgen. Volker Birck wird dazu einladen.
 
 Barrierefreie Sommergastronomie 
Volker Birck hat mit der Fa. Huhle Kontakt aufgenommen. Er wartet auf einen Kostenvoran-
schlag.

 Wasserfontäne
Den Gedanken zu einer beleuchteten (professionellen) Wasserfontäne will die AG Hafen 
weiterführen, jedoch vor dem Hintergrund der vielen zu bearbeitenden Themen nicht in die-
sem Jahr.

 Blumen am Geländer des Hans-Römer-Platzes
Walter Richters wird die Fa. Richtig und ggf. weitere Firmen nach einer Lösung fragen. 
Fraglich ist auch noch die diebstahlsichere Befestigung der Kästen.
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Anmerkung: Dies ist zwischenzeitlich erfolgt. Die Fa. Richtig weist daraufhin, dass es keine 
Pauschallösung für die Situation geben wird. Alles läuft auf eine Einzelanfertigung hinaus. 
Gut beraten ist die AG, wenn sie sich diesbezüglich an die Fa. Huhle wendet. Ggf. kann die-
ser Punkt mit dem barrierefreien Zugang zur Sommergastronomie erledigt werden.

 Möblierung des Hans-Römer-Platzes
Dieser Punkt muss in großer Runde diskutiert werden, ob und was an dieser Stelle geändert 
werden soll. Der Punkt wird im OBR vorgetragen und soll diskutiert werden, um eine breite 
Meinung einzuholen. Frau Brockmeier schlägt vor, dass die AG zunächst einen eigenen Vor-
schlag erarbeitet, der dann im OBR diskutiert wird.

 Flaggenpodest auf dem Grundstück der EVIM
An der Situation hat sich nichts geändert. Eine Lösung ist so bald nicht in Sicht.

 Hinweis auf öffentlich zugängliche WC-Anlagen
Walter Richters hat die Anfrage von Frau Altenheimer zuständigkeitshalber an die AG Ver-
kehr weitergegeben.

 Fahrradweg Walluf/Schierstein/Biebrich
Hubert Krahner und ein zweiter Ansprechpartner der Storchengemeinschaft sollen, wenn es 
wieder möglich ist, in die nächste Sitzung eingeladen werden. Zunächst sollte der Wander-
weg in Angriff genommen werden.
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